
40Jahre akademische Lehrerbildung im gewerblich-technischen Be-
reich feierte das Zentralinstitut für Lehrerbildung und Lehrerfortbil-

dung (ZLL) der TUM im Sommer 2004. Im Rahmen
einer Feierstunde wurden die Errungenschaften der
Lehrerbildung an der TUM rückblickend gewürdigt,
ihr Stellenwert beleuchtet und ein Ausblick auf die
Zukunft gewagt. Prof. Erich Thies, Generalsekretär
der Kultusministerkonferenz, sprach in seinem
Festvortrag von einer hochkomplexen Aufgabe, die
einer enormen Integrationsleistung bedürfe. Deut-
lich ließ die Veranstaltung den gegenwärtigen Re-
formgeist spüren. Dennoch gilt es, die Errungen-
schaften der akademischen Lehrerbildung auch im
21. Jahrhundert zu sichern und flexibel an die zu-
künftigen wirtschaftlichen, gesellschaftlichen und
politischen Entwicklungen anzupassen.
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Sorgten für Stimmung: 
die Münchener Moriskentänzer unter Leitung

von Dr. Gertrude Krombholz.
Fotos: Bernhard Maier

An der Podiumsdiskussion zur Zukunft der
Lehrerbildung in Deutschland nahmen teil (v.l.):
Dr. Ludwig Eckinger, Verband Bildung und 
Erziehung, Prof. Alf Zimmer, Rektor der Universi-
tät Regensburg, TUM-Präsident Prof. Wolfgang A.
Herrmann, Moderator OStD Rainer Rupp, OStD
Hermann Sauerwein, Verband der Lehrer an
beruflichen Schulen in Bayern e.V., Dr. Christof
Prechtl, Vereinigung der bayerischen Wirtschaft,
StD Max Schmidt, Bayerischer Philologenverband.

Der große Schulchor aus 120 Schülern und Lehrern bot unter Leitung von OStD
Hansjacob Ausschnitte aus Carl Orffs Carmina Burana dar.  

40 Jahre akademische Lehrerbildung
an der TUM

Staatsministerin
Monika Hohlmeier
spricht sich in 
ihrem Grußwort 
für eine qualitativ
hochwertige Lehrer-
ausbildung an der
Universität aus.


